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eilrrge zu Kr. 66 der Karlsruher Zeitung.
Sonntag , 8 . März Ltt03 .

Grotzherzoglum Baden.
Ernennungen , Zersetzungen , Auruyesetzunge».

Lveh - ltSNaffe« « bi» N.)

Nus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Großh .

Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten .

— Staatseisenbahnverwaltung . —

Ernannt :

zu Zugmeistern :
die Oberschaffner

Abraham Hoffman n in Karlsruhe
Max Bahn in Mannheim ;

zum Stationsvorsteher :
Stationsaufseher Friedrich Bacher in Löffingen ;

zu Schaffnern :
die Wagenwärter

Jakob Schuppe ! in Heidelberg
Wilhelm Bauerin Waldshut .

Etatmäßig angestellt :

Schaffner Jakob Wendling in Basel
Bahnwärter Gabriel K ü h n .

Bestätigt :
als Expeditionsgehilfinnen :

die Eisenbahngehilfinnen ,
Sophie Honold von Sickingen
Paula Fautschinsky von Karlsruhe ;

als Eisenbahngehilfe :
Eisenbahngehilfenanwärter Jakob Pfister von Oftersheim ;

als Bureaugehilfen :
die Bureaugehilfenanwärter

Karl Zeitz von Waibstadt
Heinrich Groß von Gerlachsheim ;

als Kanzleigehilfe :
Schreibgehilfe Gustav Ehret von Karlsruhe .

Vertragsmäßig ausgenommen :
als Schaffner :

Gustav Kiechle von Opfingen ;
als Weichenwärter :

Georg Harter von Ortenberg
Heinrich Wesch von Haag,
Michael Zöller von Untergrombach
Karl Scherdel von Heidelberg
Albert Hitzelberger von Zuzenhausen
Zacharias Weiler von Hilpertsau
Joseph Hüsam von Würzburg
Karl Bär von Oberlauchringen
Karl Arnold von Hirschlanden;

als Bahnwärter :
Friedrich Schifferdecker von Zwingenberg
Hermann März von Grötzingen.

Zuruhegesetzt:
Lokomotivführer Johann Brecht in Villingen
Stationsaufseher August Seil nacht in Kirnach, auf An¬

suchen, unter Anerkennung seiner langjährigen treuen Dienste
Stationswart Joseph Eberhard in Unterbaibach, auf An¬

suchen, unter Anerkennung seiner langjährigen treuen Dienste
Wagenrevident Christoph Kirchner in Maxau , unter Aner¬

kennung feiner langjährigen treuen Dienste
Weichenwärter Adam Anweiler , unter Anerkennung seiner

langjährigen treuen Dienste
Bahnwärter Konrad Dickgießer , auf Ansuchen , unter An¬

erkennung seiner langjährigen treuen Dienste
Bahnwärter Adam Hollerbach
Bahnwärter Philipp Eichhorn .

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Justiz ,
des Kultus und Unterrichts .

Etatmäßig »« gestellt :
Gerichtsvollzieher Heinrich Baumann in Ueberlingen .

Beamteneigenschaft verliehen :
Dem Hilfsgerichtsvollzieher Adalbert Ellissen in Mannheim
Dem Gerichtsvollzieher-Dienstverweser Karl Fränzle in Hei¬

delberg
Dem Hilfsgerichtsvollzieher Wilhelm Zollinger in Mann¬

heim.
Zurnhrsetznng:

Gerichtsvollzieher Georg Michael Fahrbach in Tauber¬
bischofsheim seinem Ansuchen entsprechend wegen vorge¬
rückten Alters unter Anerkennung seiner langjährigen , treu¬
geleisteten Dienste.

Entlasten :
Aktuar Josef Löhr , zuletzt beim Notariat II Mosbach, behufs

Uebertritts in den Gemeindedienst.
Enthoben seiner Verwendung :

Aolariatsgehilfe Adolf S .teidel beim Notariat II Villingen .

Aus dem Geschäftsbereich des Großh . Oberschulrats .
Ernennungen und Versetzungen :

da um stark , Thekla, Schulkandidatin , als Unterlehrerin
nach Dinglingen , Amts Lahr^ aust , Mathilde , Schulkandidatin , als Unterlehrerin nach

^ Aestarelz , Amts Mosbach .
Zecker , Franz , Hilfslehrer in Gremmelsbach , als Unterlehrer

nach Burgweiler , Amts Pfullendorf^ eyer , Wilhelm, Hilfslehrer in Emmendingen , wird Unter¬
lehrer daselbst

Martin , Schulverwalter in Obereggenen , Amts Müll¬
heim . wird Hauptlehrer daselbst

Eckert , Heinrich , Unterlehrer , von Rassig nach Philippsburg ,
Amts Bruchsal

Oschle , Albert, Hilfslehrer in Grotzschönach , Amts Pfullen -
. borf , wird Schulverwalter daselbst
Heck , Anton, Hilfslehrer in Balg . Amts Baden , wird Unter¬

lehrer daselbst

Kirsch , Christoph, Unterlehrer , von Philippsburg nach Rassig.
Amts Wertheim.

Köhler , Wilhelm, Unterlehrer in Karlsruhe , zur Stellver¬
tretung an Realschule Schopfheünl

Lanz , Otto , Hilfslehrer , von Achern nach Oetigheim , Amts
Rastatt

Mehrlein , Josef , Unlerlchrer in Obergimpern , als Hilfs¬
lehrer nach Buchen .

Meier , Adolf. Hilfslehrer in Hofsgrund , Amts Freiburg ,
wird Schulverwalter daselbst

Reinbold , Marie , als Hilfslehrerin nach Oberkirch .
Runkelshausen , Georg, Unterlehrer in Meifsenheim, als

Hilfslehrer nach Sandhofen , Amts Mannheim
Schmidt , Anna , Hilfslehrerin , von Freiburg nach Walldorf ,

Amts Wiesloch
Staudenmaier , Karl , Unterlehrer in Moos , als Hilfs¬

lehrer nach Schapbach , Amts Wolfach
Taubenberger , Hermann , Unterlehrer in Neckarelz , als

Hilfslehrer nach Allmannsweier , Amts Lahr
Weber , Heinrich , Untcrlehrcr in Dinglingen , als Hilfslehrer

nach Heidelberg
Wiesse , Otto , Hilfslehrer in Philippsbnrg , Amts Bruchsal ,

wird Schulverwalter daselbst
Wolf , Else , Schulkandidatin, als Unterlehrerin nach Meissen¬

heim, Amts Lahr .
Zuruhesetznngen:

Die Volksschulhauprlehrer :
Heuser , Wilhelm, in Rohrbach , Amts Heidelberg
Walter , Felix , in Oetigheim, Amts Rastatt .

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Innern .
Versetzt :

Schönau , Karl , Amtsaktuar in Meßkirch zum Bezirksamt
Baden .

Ernannt :
Nilson , Karl , Aktuar beim Schiedsgericht für Arbeiterver¬

sicherung in Mannheim zunr etatmäßigen Amtsaktuar .

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Finanzen
— Steuerverwaltung . —

Etatmäßig angestrllt :
Untererheber Friedrich Neudeck in Oestringen als Steuer¬

einnehmer daselbst .
Enthoben :

Untererheber Vinzenz Bernauer in Brandenberg auf sein
Ansuchen unter Anerkennung seiner langjährigen , treu ge¬
leisteten Dienste.

Entlasten :
aus der Reihe der Finanzassistenten:

Berthold Großkopf von Karlsruhe , auf sein Ansuchen .
Versetzt :

die Steuereinnehmer :
Faustin Weltin in Konstanz nach Villingen
Josef Reis in Villingen nach Konstanz

die Steueraufseher :
Jakob Birmelin in Bruchsal nach Durlach
Josef Müller in Offenburg nach Bruchsal
Josef Schwarz in Durlach nach Konstanz
Franz Wieder in Konstanz nach Eppingen
German Sauter in Eggenstein nach Ofsenburg
Finanzassistent Georg Mack , III . Gehilfe bei Großh . Finanz¬

amt Donaueschingen , als II . Gehilfe zum Großh . Finanz¬
amt Offenburg.

— Zollverwaltung . —

Ernannt :
die Finanzassistenten :

Karl Killius und
Leopold Stöhrmann in Karlsruhe zu zweiten Gehilfen .

Versetzt :
Finanzassistent Oskar Schneider in Karlsruhe zur Landes¬

hauptkasse , und
die Grenzaufseher :

Friedrich Egenhofer in Leopoldshöhe nach Weil, und
Wilhelm Elser in Weil nach Leopoldshöhe .

* ( Auswanderung nach Südafrika . ) Der „Reichs¬
anzeiger " warnt die Personen, die nach Transvaal oder
der Oranje st aatkolonie zu reisen beabsichtigen, nach¬
drücklich davor, die Ausreise anzutreten , wenn sie sich nicht zu¬
vor vergewissert haben, daß ihnen der zum Eintritt nach Trans¬
vaal und die Oranjestaatkolonie und zum Aufenthalt daselbst
erforderliche britische Erlaubnisschein erteilt ist.
Deutsche müssen zur Erlangung des Erlaubnis¬
scheines die Vermittlung der Kaiserlichen Konsulats¬
behörden in Südafrika in Anspruch nehmen, und haben
sich hierzu an dasjenige Konsulat zu wenden , das für den süd¬
afrikanischen Hasenplatz zuständig ist, von wo die Reise nach
Transvaal oder der Oranjefluhkolonie erfolgen soll . In den
Anträgen auf Erteilung des Erlaubnisscheines ist genau an¬
zugeben, ob der Schein für einen dauernden oder vorübergehen¬
den Aufenthalt , in letzterem Falle für wie lange , gewünscht
wird , der Ort , für welchen der Schein ausgestellt werden soll ,
der Name des Gesuchstellers und seiner Familienangehörigen ,
die gegenwärtige und frühere Adresse des Gesuchstellers, Stand
oder Beschäftigung des Gesuchstellers , ob der Gesuchsteller ein
eigenes Geschäft oder feste Anstellung besitzt, ob er über die
notwendigen Mittel zum Lebensunterhalt für sich und seine
Familie verfügt und ob er zwei gute Referenzen in Südafrika
bezeichnen kann und welche. Da von der britischen Regierung
nur monatsweise einer begrenzten Anzahl von Personen die
Reiseerlaubnis erteilt wird, und es unbestimmt ist , wann ein
jedes Gesuch zur Erledigung kommt , ist es daher dringend
empfohlen, die betreffenden Anträge so frühzeitig wie möglich
bei dem zuständigen Konsulat in Südafrika einzureichen.

( Aus der Sitzung der Strafkammer III vom
4 . März . ) Vorsitzender : Landgerichtsdirektor Dürr . — Ver¬
treter der Großh . Staatsanwaltschaft : Staatsanwalt Or .
Grosch ; später Or . Bleicher . — Die Dienstmagd Elise
Schwarzkopf aus Ober-Roden stahl am 24 . Oktober zu
Baden -Baden aus der Wohnung ihrer Dienstherrin , der Frau
Wulf , aus einem Koffer , den sie erbrochen hatte , 1 Brillant -
broche, 3 goldene Ringe, 1 goldene Damenkette, 1 goldene

Broche . 2 goldene Kettenarmbänder , 4 Hundertmarkscheine und
SO M . Geld . Die Angeklagte wurde zu 1 Jahr 6 Monaten Ge¬
fängnis verurteilt . — Der Taglöhner Karl Friedrich Stein -
brunn aus Durlach , der sich gleichfalls des Diebstahls schul¬
dig gemacht, wurde mit S Monaten Gefängnis bestraft. —
Wegen eines im Monat März v . I . in Durlach verübten Be¬
trugs wurde der Reisende Johann Georg Rößler aus Dig -
lishofen zu 1 Monat Gefängnis verurteil ! . — In der Anklage¬
sache gegen den Schweinehändler Josef Kalkbrenner aus
Oetigheim wegen Urkundenfälschung und Uebertretung seuchen¬
polizeilicher Vorschriften lautete das Urteil auf 3 Tage Ge¬
fängnis und 20 M . Geldstrafe. — Die zur Verhandlung stehen¬den Berufungen fanden durch folgende Urteile ihre Erledigung :
Elisabethe Krieg geb . Klein aus Hügelsheim wegen Hehlerei
2 Tage Gefängnis ; Maurer Ludwig Danner aus Rastatt
wegen unerlaubten Fischens 3 Wochen Haft ; Maurer AugustDeck aus Mörsch wegen Beleidigung 50 M . Geldstrafe.

22 ( Aus der Sitzung der Strafkammer I vom
5 . März . ) Vorsitzender: Landgerichtsrat Siegel . Vertreter
der Großh . Staatsanwaltschaft : Staatsanwalt Frhr . v . Reck .— Zu einer Geldstrafe von je 160 M ., eventl. 16 Tagen Ge¬
fängnis , wurden der Goldarbeiter Franz Albert Strunk aus
Düsseldorf , der Mechaniker Karl Ludwig Schwörer aus
Baden , der Schreiner Ferdinand Schüle aus Baden und
Robert Paul Lindner aus Apolda wegen Verletzung der
Wehrpflicht verurteilt . — Die Cigarrenmacher Konrad
Schwarz aus Reichenbach und Georg Wesch le aus Ober¬
weier entwendeten im Monat Januar hier einem Arbeiter
Namens Schadewitz, der mit ihnen eine gemeinschaftliche Woh¬
nung inne hatte , mehrere Kleidungsstücke und ein Paar Stiefel .
Sie wurden unter Anrechnung von je 2 Wochen Untersuchungs¬
haft wegen Diebstahls bestraft, und zwar Schwarz mit 2 Wochen
Gefängnis , Weschle mit 3 Monaten und 2 Wochen Gefängnis .— In der Berufungssache des Kutschers Friedrich Wilhelm
Kärcher hier , gegen den das hiesige Schöffengericht wegen
Ruhestörung , groben Unfugs und Beleidigung eine Geldstrafe
von 3 M . und eine Gefängnisstrafe von 4 Wochen ausgesprochen
hatte , bestätigte der Gerichtshof die Entscheidung der Vorinstanz.— Gegen den schon vielfach vorbestraften Friseur Peter Groh -
müller aus Neckarhausen erkannte der Gerichtshof wegen
Diebstahls , Betrugs und Bettels unter Anrechnung von 4 Wochen
Untersuchungshaft auf 9 Monate 6 Wochen Gefängnis , 4 Wochen
Haft und Ueberweisung an die Landespolizeibehörde.

Die Bekämpfung der Reblaus .
-K-- Stratzburg , 6 . März.

Wie aus einer von der Regierung dem Landesausschusse
vorgelegten Denkschrift hervorgeht, haben die ungünstigen
Aussichten , die sich für die R e b l aus b e k ä mp f u n g
im Reichslande nach dem Stande der Dinge im Jahre
1901 darboten , durch die Ergebnisse der Untersuchungen
des Jahres 1902 leider volle Bestätigung gefunden . Was
zunächst Lothringen angeht , so hat die Befürchtung ,
daß das am schwersten verseuchte Gebiet, nämlich das
Rebgelände an den Hangen des St . Ouentin mit den Ge¬
markungen Longeville , Ccy -Chazelles, Lessy und CHLtel-
St . Germain nicht mehr zu halten sei, sich in bedauer¬
lichem Umfange bewahrheitet . Die in diesen Gemarkungen
neu entdeckten Reblausherde sind so zahlreich und bedeu¬
tend , daß eine Fortführung des Kampfes mit Hilfe des
Ausrottungsverfahrens aussichtslos ist ! Selbst bei
der nachdrücklichsten Anwendung der Extinktivmaßregeln
läßt sich hier das Uebel nicht mehr in seinem stetigen Fort¬
schreiten aushalten , geschweige denn , etwa ganz unter¬
drücken . Schlimmer noch als diese Feststellungen in dem
Verseuchten Gebiete sind die Ermittlungen des Infektes
in einer ganzen Reihe von Gemarkungen, die bisher für
nicht oder wenigstens nicht für gefährlich angegriffen
galten . Auch in diesen an das Seuchengelände angren¬
zenden Ortschaften ist die neu endeckte Verseuchung eine
überaus umfangreiche und es ergibt sich so als Gesamt¬
bild , daß das ganze Rebgelände um Metz ,
d . h . das Moseltal von Metz aufwärts bis
an die französische Grenze ein geschlosse -
nesJnfektionsgebietdarstellt,indemvon
einer Fortsetzung der bisherigen Be¬
kämpf nngsmethode kein Erfolg mehr zu
erhoffen steht . In diesem rund 1150 Hektar um¬
fassenden Weinbergsgelände sind nur noch einzelne kleine
Gemarkungen anscheinend reblausfrei ; aber ein unauf¬
haltsames Fortschreiten der Seuche ist dort um so sicherer
zu befürchten , als durch die große Parzellierung des
Rebgeländes und durch dessen ununterbrochenen Zusam¬
menhang für eine Weiterverschleppung die denkbar gün¬
stigsten Vorbedingungen gegeben sind .

Im Elsaßhat die vorjährige Rtzblauskampagne nicht
minder unliebsame lleberraschungen gebracht . Auch hier
wurden verschiedene neue Reblausherde ermittelt , wo
solche nicht vermutet wurden . Dennoch aber sind im Elsaß
die Verhältnisse noch nicht völlig geklärt und erst fort¬
gesetzte gründliche Untersuchungen werden einen sicheren
Einblick in die Lage der Tinge gewähren können. Vom
20 . Juni bis 1 . Juli v . I . hat eine Bereisung des ge¬
samten reichsländischen Seuchengebiets durch eine aus
Regierungs - und sachverständigenKommissaren des Reichs,
Elsaß -Lothringens und der benachbarten Bundesstaaten
zusammengesetzte Kommission stattgefunden, um den
Stand der Reblausfrage an Ort und Stelle zu Prüfen
und über die weiter zu ergreifenden Maßregeln Ent¬
schließung zu treffen . In letzterer Hinsicht haben die
Verhandlungen allerdings noch zu keinem Ergebnis ge¬
führt . Tagegenhatdieel saß - lothringische
Regierung für ihren Teil den Stand¬
st unkt , den sie in derAngelegenheit künf -
tighin einzu nehmen gedenkt , in allen



wesentlichen Grundzügen bereits fest ge¬
legt und dem Reiche wie auch den Nachbar -

staatenzur Kenntnis gebracht . Die hiernach
in Elsaß -Lothringen in Aussicht genommenen Maßregeln
lassen sich kurz dahin zusammenfassen:

In demjenigen Teile von Lothringen , in dem das Aus¬

rottungsverfahren nach Ueberzeugung der Landesverwal¬

tung endgültig versagt hat , in dem also von einer weite¬

ren Anwendung dieser Methode sich weder eine Unter¬

drückung, noch auch nur eine Eindämmung der Ver¬

seuchung mehr erhoffen läßt , soll das Ausrot¬

tungssystem fortan fallen gelassen wer¬
den . Es handelt sich hierbei lediglich um das obere

Moseltal zwischen Metz und der französischen Grenze, so¬
wie um die ganz vereinzelt gelegene Gemeinde Mont¬
didier . In allen anderen Landesteilen , sowohl des übrigen
Lothringen wie des gesamten Elsaß , wird dagegen die

Extinktivmethodein der energischesten
Handhabung , insbesondere mit der Anlegung
breiter Sicherheitsgürtel um jede Jnfektions -

stelle, fortgesetzt .
In den Gebieten, wo fernerhin auf das Ausrottungs¬

verfahren verzichtet wird , kommt die Anlegung von Sicher¬
heitsgürteln und damit die Vernichtung gesunder Reben

rings um jeden Ansteckungsherd von selbst in Wegfall.
Aus diese Weise entfallen künftighin die Entschädigungen
aus der Staatskasse für die zerstörten gesunden Stöcke ,
wodurch die Kosten der Reblausbekämpfung so sehr an¬

wuchsen . Des weiteren ist die Verwaltung geneigt, von
einer Zerstörung der infizierten Stöcke innerhalb des auf¬
zugebenden Gebiets abzusehen und auch in dem letzteren
das Verbot der Wiederanpslanzung verseucht befundener
Parzellen , sei es mit Reben, sei es mit sonstigen Boden-

erzeugnifsen, aufzuheben.
Obschon die elfaß-lothringische Landesregierung die

Befürchtungen für unbegründet hält , wor-

nach das Fallenlassen des Ausrottungsverfahrens für die

wenigen am schwersten heimgesuchten Landstriche Lothrin¬
gens eine erhöhte Verschleppungsgefahr für das übrige
Reichsland und für die Nachbarstaaten bedinge, hat sie
es trotzdem für ihre Pflicht gehalten , zur Beschwichtigung
jener Besorgnisse alle Maßnahmen zu treffen , die irgend

geeignet erscheinen konnten, der vermeintlichen Steigerung
der Uebertragungsmöglichkeit entgegen zu treten . Es

wird sich hierbei einmal um eine scharfe Ueberwachung
derjenigen Landesteile handeln , die auch in Zukunft noch
mit dem Ausrottungsverfahren gehalten werden sollen
und zum anderen um eine Beschränkung des Handels
mit Rebwürzlingen und Blindhölzern . In erster Hinsicht
kommt eine tunlichste Absperrung des preisgegebenen Ge¬

ländes vornehmlich gegen llebertragung des Uebels auf

benachbarte Rebgelände , sodann gegen Neueinschleppung
der Seuche aus de/n Auslande in Betracht. In beiden Be¬

ziehungen werden alle von sachverständiger Seite reiflich
erörterten Vorschläge zur Ausführung gelangen . Dabei

wird die oberste Leitung der ganzen Reblausbekämpfung
in einer Hand vereinigt , so daß nach einem einheitlichen
Plane und nach einheitlichen Grundsätzen vorgegangen
werden wird . Bezüglich des Verbots des Handels mit

Pflanzmaterial sind bereits im Dezember v . I . Verord¬

nungen erlassen.
Alle diese Maßregeln und das gesamte Vorgehen der

Negierung zur Bekämpfung der Reblaus hat in der

gestrigen Sitzung des L a n d e s a u s s ch u s f es dessen

vollste Zustimmung und Billigung gesun -
d e n . In einer lebhaften Debatte wurden hierbei zugleich
die neulich im Reichstage erhobenen Vorwürfe in scharfer

Weise als unrichtig und unbegründet zurückgewiesen . Hier¬
bei zeigten sich Regierung und Landesausschuß darin

iibereinstrmmend einig , daß Elsaß -Lothringen

seine Pflicht in der Bekämpfung der Reblaus voll und

ganz getan habe und daß , wenn man weitergehende Maß -

nahmen und gewissermaßen einen Sicherheitsgürtel
wolle, dann das Reich eintreten müsse . Elsaß-Lo¬

thringen aber könne nicht mehr leisten als es tue . Dazu

fehle es ihm an Mitteln und an Kräften !

« vauaelifche « »pelle de» » atzettenhanse».
ly Uhr : Herr Pfarrer Gelpke .

« »angelische « Gottesdienst im Stadtteil vrsthldnr «.
st,10 Uhr Gottesdienst : Herr Dekan Ebert .

st,2 Uhr Christenlehre : Herr Dekan Ebert .

Gottesdienst in Beiertheim (altes Schulhaus ) S Uhr morgens
Herr Stadtvikar Bauer .

WochengotteSdienster
Mittwoch de« 11 . März :

8 Uhr abends Stefantenstraße 22 : Herr Hofprediger Fischer .

Donnerstag den 12 . März :
8 Uhr abends Johanneskirche : Herr Stadtpfarrer Ziegler .

Evangelischer Gottesdienst im Stadttheil Mühlbnrg:
Abends stz8 Uhr : Herr Stadtvikar Steinmann .

Evangelisch-lutherischer Gottesdienst » Friedhofkapelle,
Waldhornstraße, Bormittags 10 Uhr : Herr Pfarrer Röbbeten .
Nach Schluß des Hauptgottesdtenstes : Christenlehre.

Passtonsfeier : Freitag , 8 Uhr abends.

« atholische « tadtgemetnde .
Hauptkirche St . Stephan .

Sst, Uhr Generalkommunion sür den kathol. Dienstbotenverein.
8 Uhr Frühmesse.
7 Uhr hl . Messe .
7st , Uhr hl. Messe .
8st, Uhr Militärgottesdtenst : Herr Militäroberpfarrer Ber¬

ber ich.
9st , Uhr Hauptgvttesdienst mit Predigt und Hochamt .

Hst . Uhr Kindergottesdienst mit Predigt .
2' /, Uhr Christenlehre für Knaben mit Litanei.
5 Uhr Fasteripredigt mit Stationsandacht .

Beichtgelegenhett während der Fastenzeit : jeden morgen um
6 Uhr, an den Nachmittagen vor Sonn - und Feiertagen jeweils
von 3 bis S Uhr.

Erbaungsstunde sür katholische Taubstummer nachmittags
2 Uhr in der Karl Wilhelm-Schule .

Bernyarduskirche.
6st, Uhr Frühmesse.
7 '/, Uhr hl. Messe .
8st, Uhr Kindergottesdienst mit Predigt .
9st, Uhr Predigt und Hochamt.
2 Uhr Christenlehre für Mädchen.
5 Uhr Fastenpredigt .
Kollekte für Theologtestudterende.

Liebfraueukirche .
6st , Uhr Frühmesse, nachher Generalkommunton der christen-

lebrpfltchltgen Knaben und des Lehrlingsdereins .
7stz Uhr hl . Messe .
8st, Uhr Kindergottesdienst mit Predigt .
9st, Uhr Predigt und Hochamt.

11 Uhr hl . Messe .
1 ° /. Uhr Christenlehre für Mädchen.
5 Uhr Fastenpredigt mit Kreuzwegandacht und Segen .
Beichtgelegenheit jeden morgen früh und an den Vorabenden

der Sonn - und Feiertage von 3— 9 Ubr.
Kollekte für arme Theologiestudierende.

St . BonifacinSkirche (Goethestraßr).
6 Uhr Austeilung der hl. Kommunion.
6st, Uhr Frühmesse.
9st, Uhr Predigt und Hochamt.
2 Uhr Christenlehre für Mädchen.
5 Uhr Fastrnpredtgt und Andacht mit Segen .

St . VinzentiuSkapelle.
6 Uhr Austeilung der hl . Kommunion.
7 Uhr Frühmesse.
8 Uhr Amt .
4 Uhr Herz Mariä -Bruderschaft .

Ludwig Wilhelm -Krankenhetm .
8' /« Uhr hl. Messe .

St . FranziskushauS (Grenzstraße 7).
8 Uhr Amt.
3stz Uhr Versammlung des Dienstbotenvereins.

Katholische Kapelle de- Kadettenhanse » .
10 Uhr : Herr Militäroberpfarrer Berberich .

St . Peicr - und Paulskirche ( Stadtteil Mühlburg) .
6 Uhr Beichtgelegenhett.
6 ' /, u . 7st , Uhr Austeilung der hl . Kommunion.
7sts Uhr Frühmesse .
9st , Uhr Hauptgottesdienst mit Predigt , hierauf Christenlehre

für Knaben.
6 Uhr abends Fastenpredtat mit Segen .
Beichtgelegenhett jeden morgen, sowie Freitag und Samstag

nachmittag.

( Att-) Katholische Stadtgemeiude.
Auferstehuugskirche.

10 Uhr : Herr Stadtpfarrer Bo de » st ein .

Asnlurul »« .

Gottesdienste .
8 . März .

Evangelische Stadtgemeiude.

st,9 Uhr Stadtkirche Militärgottesdienst : Herr Militärober¬
pfarrer Schloemann .

9 Uhr Johanneskirche : Herr Stadtpfarrcr Brückner .

st,10 Uhr Kleine Kirwe : Herr Oberkirchenralssekretär John ,

st iy Uhr Gartenstraste 22 : Herr Stadtvikar Steinmann ,

st,10 Uhr Karl Wilhelm -Schule : Herr Stadtpfarrer Wetde -
meter . a

10 Uhr Stadtkirche : Herr Stadlpfarrer Rapp .
10 Uhr Schlosskirche : Herr Hofdiakonus Or . Fromme ! .

10 Uhr Christuskirche : Herr Stadtpfarrer Rhode .

stZ2 Uhr Christuskirche : Kindergottesdienst: Herr Stadt -

psarrer Rhove .
st.12 Uhr Garteustrasse 22 Kindergottesdienst: Herr Stadt¬

pfarrer Rapp .
st .12 Uhr Karl - Wilhelm - Schule : Kindergottesdienst: Herr

Stadtpfarrer Wetdemeier .
st,12 Uhr Kleine Kirche : Kindergottesdienst : Herr Hofpredtger

Fischer .
2 Uhr Kriegstrasse 44 Erbauungsstunde für Taubstumme :

Herr Hauptlehrer Fritz .
5 Uhr Ludwig Wilhelm -Krankenheim : Herr Hofdiakonus

vr . Fromm ei .
6 Uhr Johauueskirche : Herr OberkirchenratssekretärJohn .
6 Uhr Christuskirche : Herr Stadtvikar Bauer .

Christenlehrer
10 Uhr Johauneskirche : Herr Stadtpfarrcr Brückner .

st.12 Uhr Stadtkirche : Herr Stadtpfarrer Mühlhäutzer .

DiakoutsfeuhauSNrche .
Vormittags 10 Uhr : Herr Pfarrer Walter .
Abends st,8 Uhr : Herr Stadtvtkar Stetnmann .

Sngli » », Soruivo »
ars llelci in ttm Otmxei ok llls OuckviZ WUlltzlrm

Lraullaullvim , lLaissr-tlUov,
vn Lnnäa^s at 11 — u .m.

v , Oorawunion ut 8 — u .m.
on 2° i>. 4M anck 5tt> Lunckavs , on otdsr Lunckaz-s

aktvr dwi-ninA' prüder.
Mio Otmpiaiuev 1s in lüvnnvotion vitü tllo Loeivtv kor

tbe kroxg .Ko.tion ok tbs Vssxel .
6dgplgin , liesnssck kz- tks Uisllop ok Vonckon . Rov .

O . I ^ISL , ijüignckstrgssv 13 .

Standesöucharrszüge.
Geburten. . ff

24. Februar .
Erwin , V . : Adolf Stegmaier , Schieferdecker .
Anna Sofie , V . : Ferdinand Lahr , Schlosser.

25 . Februar .
Josef , V . : Gustav Hermann Müller , Kutscher .
Fritz Clement , V . : Alfred Zahm , Kaufmann .

26 . Februar .
Gertrud Elisabeth Johanna , V . : Wilhelm Ritzenthaler , Jnten -

danturfekretär .
Franziska Paula Julie , V . : Josef Schmidt, Einkassierer.
Rosa Klara , V . : Franz Lutz, Eisendreher.
Mina , V . : Wilhelm Neck, Metzger und Wirt .

27 . Februar .
Elfriede Mathilde Babette , V . : Gustav Dietrich , Metzger und

Wirt .
Karl , V . : Johann Georg Sauter , Metzgermeister.

28. Februar .
Helene, V . : Konrad Friedrich Fröscher, Malermeister .
Gertrud Bertha und Eduard Georg , Zwillinge , V . : Georg

Wolf, Fabrikant .

Karl Friedrich. V . : Philipp Stahl , Weichenwärter.
Maximilian , P . : Georg Maurer , Schreiner . ,

1 . März .
Anna , V . : Bernhard Bleich , Maler .
Ludwig, B . : Ludwig Heß , Wegwart .
Arthur Hermann , B . : Karl Hermann Bechinger, Lithograph .
Otto Heinrich, V. : Wilhelm Krug, Taglöhner .
Johanna Babette , V . : Ludwig Karl Glaser , Buchdrucker .

2 . März .
Julius Konrad , V . : Konrad Hacker, Reisender.
Philipp , V . : Karl Dämmert , Cigarrenmacher .
Wilhelm Karl , V . : Karl Kratzenberg, Sergeant .
Friedrich Gustav Emil , V . : Ludwig Pfrommer , Bäckermeister.
Gottfried Arnold , V . : Or . Sigmund Reichenberger, Professor.
Rosa, V . : Josef Sauter , Maurer .

3 . März .
Heinrich Willi , V . : Mathäus Besserer, Bahnarbeiter .
Charlotte Bertha , V . : Konrad Kölmel , Bahnarbeiter .
Theodora Theresia , V . : Theodor Kempf, Bierbrauer .
August Friedrich, V. : August Hoffmann , Bahnarbeiter .

4. März .
Karl Heinrich, V . : Jakob August Wolf, Schlosser.
Marie Elisabeth , V . : Friedrich Kiefer, Glasermeister .
Paula , B . : Oskar Puschel, Dienstmann, -

Elsa Dora , V . : Christoph Schuhmacher, Anstreicher.

Eheaufgebote .
24. Februar .

vr . Bolkert Pfaff von Heidelberg, Grotzh. Amtmann in Walds¬
hut , mit Erika Schmidt von Lüneburg .

28 . Februar .
Otto Printz , Schreiner hier, mit Luise Becker Witwe von

Zenthern .
Karl Waldert , Koch hier , mit Luise Geppert von Büchig.
Josef Anzlinger von Mingolsheim , Sägmüller allda , mit Luise

Bitzei von hier .
4. März .

Andreas Seeburger von Trichtingen , Zimmermann hier, mit
Theresia Leistner von Löffingen.

Hermann Grüninger , Gastwirt in Wolterdingen , mit Amalie
Schlachter von hier.

Friedrich Neßler , Maschineningenieurprakt . hier , mit Lisa Neu¬
berger von Langenstein,

Hermann Adis von Rottenburg , Gärtner hier , mit Karolina
Herzig von Jöhlingen .

Wilhelm Hofmann von Wagenbach, Fabrikarbeiter hier , mit
Frieda Bauknecht von Geroldsau .

Friedrich Keller, Gipser hier, mit Maria Schlag von Aurich.
5 . März .

Heinrich Doldinger von Gammertingen , Kutscher hier , mit Bar¬
bara Käfer von Rothenburg .

Max Feuchtwanger von Fürth , Kaufmann in Berlin , mit Betty
Rosenfeld von hier.

Hugo Stoll von Idstein , Schlosser hier , mit Karolina Mall von
hier.

Karl Gerstner von Mörsch , Eisendreher hier , mit Zäzilia Huber
von Durbach.

August Kapferer von Zürich, Maschineningenieur hier , mit

Frieda Ritze von Hamburg .
Josef Blaile von hier , Postassistent in Mannheim , mit Maria

Klemann von Trier .
Friedrich Gaißert , Schreiner hier , mit Frieda Mundorff von

Stuttgart .
Eheschließungen .

3 . März .
Gottlieb Reinhardt von Fürfeld , Spezereihändler hier , mit

Maria Oser von Seinbach.
6 . März .

Gerhard Muser von Nordrach, Schreiner hier , mit Jda Reck
von Lahr .

Christian Lansche von Nußbaum , Gasarbeiter hier , mit Fran¬
ziska Hafner von Gossersweiler.

7 . März .
Friedrich Gayer, Tapezier hier, mit Barbara Veit von Bruchsal.

Rudolf Seitz von Gaggenau , Blechner hier , mit Wilhelmine
Fritz von Untergruppenbach.

Andreas Melzer von Elchesheim, Stadtdiener hier , mit Augusta
Burkert von Ettenheim .

August Schaber von Grötzingen, Reserveheizer hier , mit Luise
SKmid von Wildbad.

Josef Siffert von Colmar , Kutscher hier , mit Marie Heinz von

Breisach .
Karl Seel von Steinsfurth , Reserbeheizer hier , mit Rosine Hart¬

mann von Schwaigern .
Albert Katzorke von Dalldorf , Schutzmann hier, mit Luise

Meinzer von hier .
Friedrich Kilgus von Gernsbach, Tapezier hier , mit Wilhelmine

Eitel von Calmbach.
Albert Kunz, Einleger hier , mit Frieda Brechter von hier .
Or . Konrad Schultz von .Herxheim, prakt . Arzt - und Bezirksarzt

der Kreiskrankenversicherung in Laucha, mit Elsa Graf
von hier .

Eugen Proestler von München, Geschäftsführer hier , mit Klara

geb . Völker , gesch . Faßnacht von Hanau .
Franz Krankel von Rastatt , Tapezier hier , mit Justine Ulrich

von Selbach.
Todesfälle.
3 . März .

Stanislaus Goldberg , lediger Student , 28 I .
Elisabeth Daub , ledig, ohne Gewerbe, 66 I .
Sofie , V . : Sigmund Strauß , Kaufmann . 19 I .

4. März .
Kurt , V . : Peter Hering , Schreiner . 8 M . 16 T .
Albert , V . : Johann Werstein, Blechner, 8 M . 20 T .

6 . März .
Heinrich, V . : Heinrich Bode, Zimmermann , 4 I .
Josef Jung , lediger Betriebsassistent , 27 I .
August Becherer. Ehemann , Fabrikarbeiter , 40 I .
Karl Zeller, lediger Privatier , 35 I .

6 . März .
'

Johann Abcndschön , lediger Bäcker , 25 I .
7 . März .

Apollonia, V. : Karl Raber , Metallschleifer, 1 I . 6 M . 6 T.

Veranstaltungen der nächsten Woche.
Sonnrag , 8 . März , 7 Uhr abends : Geschäftsgehilfinnenheim

des Badischen Frauenvereins , Blumenstraße 13 . Konzert ,

veranstaltet von Professor Orden st ein .
Montag , 9 . März , halb 8 Uhr abends : Vortrag von Privat¬

dozent Or . May an der Technischen Hochschule über „Dar¬
wins Reise um die Erde " im Museumssaale . — Abends

halb 9 Uhr : Deutscher Bund für Lebensresorm , Ortsgruppe
Karlsruhe . Vortrag von Paul Schirrmeister im

Saal 3 der Brauerei Schrempp.
Mittwoch, 11 . März , 8 Uhr abends : Zweiter Vortrag von

Or . Johannes Müller . Im Rathaussaal .
Samstag , 14 . März . Dritter Kammermusikabend

vom Streichquartett des Hoftheaierorchesters unter gefl. MW

Wirkung von Fräulein Elisabeth Knittel und Hosmustkus
Söklner . Im Museumssaal .

Druck und Verleg der S . Braun ' sch enHofbuchdruckrret in Karlsruhe. — Verantwortlicher « edaktrur: Jultu » Satz in Karlsruhe.
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